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Sehr geehrte Damen und Herren 
 
 

Veränderungen begünstigen nur den, der darauf vorbereitet ist. 
- Louis Pasteur, französischer Naturwissenschafter - 
 
Das Aufgabengebiet der Leiterinnen und Leiter der Einwohnerkontrollen steht im Zei-
chen des Wandels. Die Folge sind neue Geschäftsprozesse und ein Wandel unserer 
Kernaufgaben. Ganzheitliches Denken ist für Mitarbeitende von Einwohnerkontrollen 
schlicht unabdingbar geworden.  
 
Die Einführung des biometrischen Ausländerausweises AA10 im Zuge der Weiterfüh-
rung des Schengen-Abkommens war Zeugnis dieser Entwicklung. Dank der sehr guten 
Zusammenarbeit mit der Abteilung Migration und Schweizer Ausweise sowie unserem 
Gemeindebeamtenverband ist es gelungen, die Koordination der neuen Abläufe im ge-
genseitigen Interesse festzulegen und abzustimmen. 
 
In diesem Zusammenhang freuen wir uns, Ihnen mitzuteilen, dass wir für die nächste 
Tagung im Fachbereich Einwohnerkontrolle, Herrn Peter Hayoz, Leiter Abteilung Migra-
tion und Schweizer Ausweise, als Referent gewinnen konnten. Aufgrund der vielen Än-
derungen im Bereich des Migrationswesens wird die Tagung vorgezogen und bereits 
im Frühjahr 2012 stattfinden. 
 
Die Fachgruppe setzt sich für die Interessen der kommunalen Einwohnerkontrollen und 
für deren Belange ein. Im Rampenlicht stehen unter anderem unsere Hauptaufgaben, 
deren Entwicklung wir weiterhin mit einem wachsamen Auge verfolgen werden. 
Schlagwörter wie Regionalisierungen, Fusionen etc. sind Anzeichen von Veränderun-
gen, die zu diskutieren geben werden. Hoffen wir, dass unsere politischen Vertreter 
einzelne Projekte mit betriebwirtschaftlichem Hintergrund, die sie in der Pipeline haben, 
sinnvoll angehen werden, sodass der Gesamtnutzen überwiegen wird. 
 
Veränderungen gehören zum Leben dazu und dennoch stehen wir ihnen nicht immer 
vorbehaltlos gegenüber. Wir werden auf jedes Mal geprüft, aufgefordert und wir müs-
sen lernen, damit umzugehen; mögen wir durch gute Vorbereitung den Wandel als 
Chance ansehen 
 
Freundliche Grüsse 
 
Fachgruppe Solothurnischer Einwohnerkontrollen 



Aufhebung von gerichtlichen Trennungen 
 
 
Gemäss Auskunft des Richteramtes Bucheggberg vom 14.12.2010 betref-
fend „Aufhebung von gerichtlichen Trennungen“, wenn die Ehegatten wäh-
rend des Verfahrens wieder zusammen ziehen, gilt folgendes: 
 
Sobald die Ehegatten wieder zusammenleben, ist eine Eheschutzverfü-
gung (Unterhaltsbeiträge, Zuweisung Wohnung etc.) ab diesem Zeitpunkt 
hinfällig. Die Verfügung erlangt auch dann nicht wieder „Gültigkeit“, wenn 
sich die Ehegatten erneut trennen sollten. 
 
Die Fachgruppe empfiehlt bei getrennt lebenden Personen von beiden 
Ehegatten eine schriftliche Bestätigung über die tatsächliche Wohnsituati-
on einzuholen. 
 
Die Registrierung „getrennt“ (ob freiwillig oder gerichtlich) weist lediglich 
auf einen situationsbedingten Zustand hin und ist kein Zivilstand. Die ent-
sprechende Führung in der Einwohnerkontrolle erfolgt zur Unterstützung 
der Steuerverwaltungen.  
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Einforderung Dienstbüchlein bei Umzug 
 
 
Die kantonale Zivilschutzorganisation macht darauf aufmerksam, dass sie 
auf die regelmässige Zustellung der Mutationsmeldungen sowie die Einrei-
chung der Dienstbüchlein angewiesen ist (siehe Schreiben des Amtes für 
Militär und Bevölkerungsschutz vom Oktober 2008). 
 
Für die Zustellung der Dienstbüchlein stehen entsprechende Streifbänder 
zur direkten Zustellung an den Sektionschef zur Verfügung. Die Einwoh-
nerkontrollen werden gebeten, den betroffenen Personen diese Streifbän-
der anlässlich der Anmeldung, Abmeldung aber auch Adressänderungen 
innerhalb der Gemeinden auszuhändigen. Weitere Streifbänder können 
beim Kreiskommando bestellt werden. 
 
Das genaue Vorgehen ist unter Punkt 4.7 des Handbuches für solothurni-
sche Einwohnerkontrollen im Detail beschrieben. 
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Rekapitulierung Schreiben in Sachen „UPI“ (siehe Beilagen) 
 
 
Auf unser Schreiben vom 29.4.2011 betreffend Bearbeitung inkohärenter 
UPI- und Einwohnerregisterdaten und Berichtigung von Angaben in UPI 
bei korrektem INFOSTAR- bzw. ZEMIS-Eintrag konnte erfreulicherweise, 
gemäss Mail vom 7.6.2011 des Amtes für Finanzen, erreicht werden, dass 
im Moment, bis zum Vorliegen des neu definierten genauen Ablaufes, kei-
ne Bereinigungsarbeiten im Zusammenhang mit fehlerhaften Personen-
merkmalen vorgenommen werden müssen.  
 
Das BFS hat festgestellt, dass die Umsetzung nicht überall optimal stattge-
funden hat. Die Bundesstellen wurden nochmals darauf hingewiesen die 
zuständigen Stellen in den Kantonen, wie z. B. die Zivilstands- und Migra-
tionsämter, über die Bereinigungsaktivitäten zu informieren. Das BFS wird 
in kürze mit den zuständigen Bundesstellen erneut eine detaillierte Be-
schreibung des Geschäftsfalls, unter Berücksichtigung der neuen Rah-
menbedingungen (Kontaktstellen, Quelle des Eintrages) senden, ein-
schliesslich der kantonalen Koordinationsstellen, die die Informationen an 
die Gemeinden weiterleiten müssen. 
 
Des Weiteren wird die ZAS nächstens ein Formular bereitstellen, in dem 
die Einwohnerkontrollen Änderungen melden können, wenn der Eintrag 
nicht aus einem Bundespersonenregister stammt. 
 
Es wird empfohlen, bei Fragen oder Einwänden sich mit dem konkreten 
Beispiel direkt an die zuständigen Stellen zu wenden. 
 
Weiter ist zu beachten, dass die ZEMIS-Schnittstelle nicht funktioniert. 
 
Es gibt die Möglichkeit einen Online-Zugriff auf ZEMIS zu beantragen, da-
mit eine Registerabfrage durch die Einwohnerkontroll-Mitarbeitenden direkt 
möglich ist. Ein entsprechender Zugriff wird empfohlen. Nähere Details 
können auf der Homepage des Verbandes Schweizerischer Einwohner-
dienste (www.einwohnerdienste.ch) entnommen werden. 
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� weitere Informationen finden Sie in den „FSE-Infos“ 2 und 3 vom April respektive Mai die-
sen Jahres. 
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